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HELFERKREIS 
für Flüchtlinge 
Der Helferkreis für Flüchtlinge der Gemeinde 
Schallstadt hat sich am 1. Dezember 2014 konstituiert. 

Wir sind aktuell ein Personenkreis von etwa 30 Personen, 
die sich einen Überblick über die aktuelle Flüchtlingssitu-
ation in Schallstadt machen konnten. Gleichzeitig haben 
wir die Gelegenheit genutzt, uns untereinander besser 
kennenzulernen. 

Aktuell suchen wir noch dringend Personen mit guten russischen, arabischen oder kurdischen und jeweils 
zusätzlich guten deutschen Sprachkenntnissen zum Dolmetschen für eine syrisch-russische Flüchtlingsfa-
milie. Ihr Ansprechpartner in dieser Sache ist Herr Scheff old (Tel. 610922). 

Darüberhinaus werden für einen Mann aus Pakistan und für eine vierköpfi ge syrische Familie dringend 
Wohnungen gesucht. Ansprechpartner: Frau Bing (Tel. 962552) / Herr Scheff old (Tel. 610922). 

Unser nächstes Helferkreistreff en fi ndet am Montag, den 12. Januar 2015 um 18.30 Uhr 
im Bürgersaal des Bürger- und  Vereinshaus in Schallstadt, Kirchstr. 14, statt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger, die die Arbeit mit Flüchtlingen unterstützen möchten, sind herzlich eingela-
den unseren Kreis zu erweitern. 

Herzlich bedanken möchten wir uns noch bei allen Spenderinnen und Spendern, die bei der Wei(h)nacht 
in der Winzergenossenschaft Wolfenweiler am letzten Wochenende für die Flüchtlingskinder am Stand von 
Herrn Zöllner und Frau Wießner gespendet haben. Besonders toll war, dass viele Kinder ihr Taschengeld 
gespendet haben, um den Flüchtlingskindern eine Freude zu bereiten. Es ist ein stolzer Betrag von ca. 
300,00 Euro zusammen gekommen, von dem wir Spielzeug oder andere dringend benötigte Dinge für die 
Flüchtlingskinder kaufen werden. 

Wir wünschen Allen auf diesem Weg eine schöne Adventszeit, eine schöne Weihnacht 
und einen guten Start ins Neue Jahr 2015! 

Ihr  Helferkreis für Flüchtlinge Schallstadt

Dieser Ausgabe liegt 

der  Veranstaltungs-

kalender 2015 bei!
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenpflegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfaffenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgräflerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 13. Dezember 2014 

Breisgau-Apotheke Kirchhofen, 

Staufener Straße 1, 79238 Ehrenkirchen 

(Kirchhofen), 07633 5393 

Flora-Apotheke Müllheim, Hauptstr. 123, 

79379 Müllheim, Baden, 

07631 36340 

 

Sonntag, 14. Dezember 2014 

Schwarzwald-Apotheke, St.-Ulrich-Str. 2, 

79189 Bad Krozingen, 07633 4105

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Scheffold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Öffentliche Sitzung des Technischen  
Ausschusses am Montag, 15. Dezember 2014

Am Montag, 15. Dezember 2014 findet um 17:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, eine öffentliche Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1.  Bauanträge 
a.) Bauantrag  zum  Neubau  eines   Einfamilienhauses mit   
Garage auf  dem Grundstück Fist. Nr. 5231, Scherzinger 
Weg, Gemarkung Mengen 
b.) Bauantrag zum  An-  und  Umbau am bestehenden  
2-Familienhaus  auf dem Grundstück Fist. Nr. 1/1, Winzer-
straße, Gemarkung Schallstadt 
c.) Bauantrag  zum   Einbau  einer  Gaube  in  bestehendes  
Wohnhaus   mit  3 Wohneinheiten auf dem Grundstück 
Fist. Nr. 4182, Schönbergstraße, Gemarkung Welfenweiler 
d.) Bauantrag  zum  Neubau  eines  landwirtschaftlichen  
Nebengebäudes  mit Stellplätzen und Aufstellung eines 
Wohncontainers für Saisonarbeiter auf dem Grundstück 
Fist. Nr. 3986 und 3987, Lindenstraße, Gemarkung Schall-
stadt

2. Verkehrsangelegenheiten

3. Anfragen aus dem Technischen Ausschuss

4. Mitteilungen der Verwaltung
 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats  
am Dienstag, 16. Dezember 2014 

Am Dienstag, 16. Dezember 2014 findet um 17:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt, eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1. Frageviertelstunde 

2.  Bebauungsplan „Weiermatten“
–  Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans im beschleu-

nigten Verfahren nach § 13 a BauGB 
– Billigung des Planentwurfs 
–  Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-

keit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
–  Beschluss über die Beteiligung der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB ohne 
Umweltprüfung 

–   Festlegung des Erschließungsträgers 

3.  Durchführung einer Baulandumlegung für das Gebiet  
„Weiermatten“, Gemarkung Wolfenweiler 

4.  Bebauungsplan „Zwischen den Wegen II“; 1. Änderung im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 

– Billigung des Planentwurfs und Offenlagebeschluss 

5. Ökokonto Schallstadt 
– Einrichtung eines kommunalen Ökokontos 

6.  Ortsdurchfahrt B 3  
– Planungsauftrag zur baulichen Umgestaltung 

7. EU-Umgebungslärmrichtlinie; Lärmaktionsplan 

8.  Abwasserbeseitigung Schallstadt  
– Vorstellung verschiedener Maßnahmen

9.  Vorbereitende Untersuchungen für eine städtebauliche 
Entwicklungsmaßnahme der Stadt Freiburg im Untersu-
chungsgebiet Dietenbach oder St. Georgen-West;  
–    Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung der Träger  

öffentlicher Belange 

10.  Kalkulation der Wassergebühren für das Wirtschaftsjahr 
2015 

11.  Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentli-
che Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – 
WVS) der Gemeinde Schallstadt vom 2. Dezember 2003 

12.  Kalkulation der Gebühren für die zentrale Schmutz- und 
Niederschlagswasserbeseitigung 2015 

13.  Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung(Abwassersatzung - AbwS) der 
Gemeinde Schallstadt vom 2. Dezember 2003 

14.  Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
WasserversorgungSchallstadt für das Wirtschaftsjahr 
2013 (1. Januar bis 31. Dezember) 

15. Feststellung der Jahresrechnung 2013 

16. Anfragen aus dem Gemeinderat 

17. Mitteilungen der Verwaltung  
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich 
zu dieser Sitzung eingeladen. 

Jörg Czybulka 
Bürgermeister 
 
 
 

mitTEILUNGEN

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle Mengen 

In der Woche vom  15. bis 19. Dezember 2014 ist die Verwal-
tungsstelle wie folgt geöffnet: 
Dienstag, 16. Dezember 2014 von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 18. Dezember 2014 von 8:00 bis 12:00 Uhr
und 14:00 bis 18:00 Uhr  
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne zu den 
üblichen Sprechzeiten zur Verfügung.  
In Standesamtsangelegenheiten setzen Sie sich bitte vorab 
telefonisch mit der Hauptverwaltung unter der Telefonnum-
mer 61 09 – 24 in Verbindung. 

Sauberhalten von Straßen, Feld- und Radwegen 

Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Grundstücksbesitzer 
und Bewirtschafter landwirtschaftlicher Flächen, angrenzen-
de Straßen, Geh-, Feld- oder Radwege nach der Durchführung 
von Feld- oder Rebarbeiten wieder sauber zu machen. Zur 
Vermeidung der Verstopfung der Regenabwasserläufe und 
Verhinderung von Personenschäden z.B. durch stürzende 
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Radfahrer ist es unbedingt erforderlich, dass durch die Bear-
beitung des Bodens auf die Wege geschleppte Pfl anzenreste 
bzw. die Erde unverzüglich beseitigt werden. Bei Pfl ug- oder 
sonstigen Arbeiten bitten wir darauf zu achten, dass weder 
die Bankette noch die öff entlichen Straßen und Wege durch 
die Arbeiten beeinträchtigt werden. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
Ihre Gemeindeverwaltung

 

 

Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

 
 
 

 
 

Redaktionsschluss

 Redaktionsschluss: 
Mitteilungsblatt Nr. 51/52 
(letztes Mitteilungsblatt 2014) 
Redaktionsschluss: 
Dienstag, 16. Dezember 2014 um 12:00 Uhr 
Erscheinungstag Freitag, 19. Dezember 2014   

Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröff entlichung. 

In den Kalenderwochen 52 und 01 wird KEIN 
Mitteilungsblatt erscheinen. 

Mitteilungsblatt Nr. 1/2 (1. Mitteilungsblatt 2015) 
Redaktionsschluss: Dienstag, 30. Dezember 2014
um 12:00 Uhr 
Erscheinungstag:  Freitag, 9. Januar 2015

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpfl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öff nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

Dienstag, 16. Dezember 2014 um 12:00 Uhr 
Erscheinungstag Freitag, 19. Dezember 2014 

Hinweise für Hundehalter 

Leider haben uns in letzter Zeit Beschwerden aus der Bür-
gerschaft erreicht, wonach es zu einigen unliebsamen Be-
gegnungen mit Hundehaltern gekommen sei, die zum Glück 
ohne schlimmere Folgen blieben. Dabei hat es wohl auch ei-
nige Fälle gegeben, in denen Kinder von Hunden angebellt 
wurden und seither sehr verängstigt auf Hunde reagieren.  
Wir bitten Sie zu respektieren, dass es Menschen gibt, die vor 
Hunden Angst haben und sich auch mit gut gemeinten Sät-
zen wie „Der macht doch nichts“ oder gar „Bleiben Sie ruhig 
stehen, dann beisst er nicht“ nicht beruhigen lassen. Gerade 
Kinder können auf solche schwierigen Situationen nicht rati-
onal reagieren und müssen geschützt werden.  
Signalisieren Sie durch richtiges Handeln, dass Ihnen Ihr Hund 
gehorcht. Lassen Sie ihn nur dann frei laufen, wenn dadurch 
keine anderen Menschen oder Tiere belästigt werden und 
leisten Sie dadurch Ihren Beitrag zu einem positiven Bild der 
Hundehaltung durch ein rücksichtsvolles und vorbildliches 
Auftreten in der Öff entlichkeit. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
Ihr Bürgermeisteramt  
 
 

Öff entlicher 
Wochenmarkt 
Schallstadt

Beim alten Sportplatz 
Ecke Wiesenstraße/
Auf der Viehweid 

Öff nungszeiten: 
Jeden Mittwoch 
von 16:00-18:30 Uhr 
Jeden Samstag 
von 8:00 – 12:00 Uhr 

Wir bieten Ihnen Frisches Obst und Gemüse, hausgemach-
te Marmelade, Honig und vieles mehr sowie Wurst, Fleisch, 
Schäufele, dazu diverse Weine, Glühwein, Sekt etc. 

Jeden Mittwoch gibt es auch französische Spezialitäten! 
Weihnachtsbaumverkauf am 17. und 20. Dezember 
Wir wünschen Ihnen fröhliche, besinnliche Adventszeit 

Ihr Marktteam 
Bruno Ittu, Matthias Gerteiser, Monsieur Gilbert Cotell 
und das Stork Team 
 
 

OFFENE MOBILE JugeNDArbeit

Die off ene mobile Jugendarbeit 
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 
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Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per 
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihr Mobiler Jugendarbeiter  
Julien Brockhaus 
 
 

150 Jahre Sparkasse in Mengen

Unser Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende. In diesem Jahr 
konnte die Sparkasse Staufen-Breisach 150 Jahre Sparkasse 
in Mengen feiern. Dieses außergewöhnliches Jubiläum war 
für uns Anlass diverse Veranstaltungen in Mengen für un-
sere Kunden in Mengen zu veranstalten. Begonnen haben 
wir im April mit einer Ausstellung in unserer Geschäftsstelle in 
Mengen über die Geschichte der ehemaligen Bezirkssparkasse 
Mengen bis heute. Im Juni folgte ein Abend mit dem Kabaret-
tisten Jörg Kräuter dem „König von Baden“ im Alemannenhof 
in Mengen. Auch für unsere jungen Kunden wurde im Rahmen 
des traditionellen Alemannenhocks am Montagnachmittag 
eine Knax Aktion angeboten mit Hopsburg, Tatoo und Kinder-
schminken. Hier wurden Spenden in Höhe von 64,30€ für den 
hiesigen Kindergarten entgegen genommen. In diesem be-
sonderen Jubiläumsjahr wollten wir unsere soziale Verantwor-
tung verstärkt in Mengen zum Ausdruck bringen und erhöhten 
wir diesen Betrag auf 800 €. Gerne übergaben der Geschäfts-
stellenleiter Konstantin Petalotis und Ottmar Kunzelmann im 
Beisein des Bürgermeisters Jörg Czybulka einen Scheck über 
diesen Betrag an die Kinder des Kindergartens in Mengen. Da 
die Alemannenschule ihr 50 jähriges Bestehen feierte haben 
wir hier gerne weitere 800 € an die Direktorin Karin Modlich im 
Rahmen der Jubiläumsveranstaltung überreicht. Auch der SV 
Mengen feierte 60 Jahre Sportverein in Mengen und konnte 
sich neben einer Zuwendung über 300 € zum Bezirkspokalspiel 
zusätzlich über 500 € freuen. 

Spendenübergabe an den SV Mengen stehend von li. nach re. Andrea Heieis, 

Heinfried Schmidt-Jenne, Friedrich Fiand, 1. Vorstitzender Wolfgang Elmlinger, 

Ottmar Kunzelmann, Geschäftsstellenleiter Konstantin Petalotis kniend von li. 

Lisa Johannsen und Melanie Graner

 

 Spendenübergabe an den Kindergarten Mengen mit Geschäftsstellenleiter Kon-

stantin Petalotis, Ottmar Kunzelmann und Bürgermeister Jörg Czybulka.

Neuer Fahrplan 2015 für Bus und Bahn  

Zum Jahresfahrplanwechsel am 14. Dezember 2014 ste-
hen den Fahrgästen neue bzw. verbesserte regionale Ver-
bindungen im Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) zur 
Verfügung:  
Regionaler Schienenverkehr: 

Verbindung Freiburg – Müllheim – Neuenburg – Mulhouse 
Zum Fahrplanwechsel finden Ausflügler nun an Samstagen 
sowie Sonn- und Feiertagen eine durchgehende Verbindung 
ab Freiburg um 9:26 Uhr vor. Umgekehrt gibt es am Wochen-
ende morgens eine direkte Verbindung von Mulhouse nach 
Freiburg. Dafür entfällt die abendliche durchgängige Verbin-
dung von Mulhouse nach Freiburg. Der abendliche Zug von 
Mulhouse nach Müllheim ab 19:23 Uhr verkehrt in Zukunft 
täglich und nicht mehr nur von Montag bis Freitag. Ab Müll-
heim haben Fahrgäste nun täglich Anschluss nach Freiburg 
um 19:55 Uhr. An Sonntagen gibt es außerdem eine neue 
Fahrtmöglichkeit von Freiburg nach Neuenburg um 18:41 
Uhr. Den aktuellen Fahrplan sowie Informationen zum Tarif 
nach Mulhouse findet man unter www.rvf.de/Mulhouse.php. 
 
Nachtverkehr neu organisiert 

In den Nächten von Freitag auf Samstag sowie Samstag auf 
Sonntag oder auf ausgewählte Feiertage fahren die Straßen-
bahnen der Freiburger Verkehrs AG (VAG) nun bis 4:30 Uhr. 
Unverändert auf dem üblichen Kurs fahren die Stadtbahn-Li-
nien 1 und 3; die Linien 2 und 5 werden zu einer Linie (Riesel-
feld – Zähringen) verbunden. Der Nachtverkehr in die Region 
erfolgt künftig auf zwei Arten: zum einen gibt es Anschluss ab 
den Straßenbahnendhaltestellen per Nachtbus Richtung Em-
mendingen – Teningen und Waldkirch – Elzach um 2:55 Uhr 
und 4:55 Uhr sowie nach Breisach (N 46) um 2:28 Uhr und 3:58 
Uhr und nach Ihringen (N 47) um 2:20 Uhr und 3:50 Uhr. Zum 
anderen stehen Anschlusstaxis ab bestimmten Endhaltestel-
len (Lassbergstraße, Moosweiher, Gundelfinger Straße) oder 
Umsteigehaltestellen (Paula-Modersohn-Platz, Johanneskir-
che) bereit. 
 
Niederflurbusse extra gekennzeichnet 

Im Fahrplan werden künftig bestimmte Regionalbuslinien, 
auf denen Niederflurbusse verkehren, extra mit „NF“ gekenn-
zeichnet. Dies betrifft Verbindungen am Kaiserstuhl, Neuen-
burg und Badenweiler sowie die Verbindung zwischen Frei-
burg und Emmendingen. Niederflurbusse erleichtern das 
Ein- und Aussteigen. 
 
Verbindungssuche auch per App möglich 

Die neuen Fahrpläne erhalten die Kunden bei den Verkehrs-
unternehmen des Regio-Verkehrsverbunds Freiburg (RVF). 
Informationen zum Fahrplan kann man ebenso im Internet 
als aktuelle Online-Fahrplanauskünfte unter www.rvf.de be-
ziehen. Wer mobil seine Verbindungen abrufen will, kann dies 
über die kostenlose RVF-App FahrPlan+ tun. Sie ist erhältlich 
im App Store oder bei Google play. Infos dazu unter www.rvf.
de/Fahrplanauskunft_mobil.php 
 
SkiBus-Prospekt 2014/15 – Ab in den Winter! 

Auch in diesem Winter erreichen Sie mit den Bussen und Bah-
nen im RVF-Gebiet und darüber hinaus bequem die Schwarz-
waldgipfel. Der neue SkiBus-Prospekt Winter 2014/15,her-
ausgegeben vom Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF), ist 
ab 18.12. kostenlos erhältlich - an allen Verkaufsstellen der 
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Verkehrsunternehmen im RVF - in den Rathäusern und Kur-
verwaltungen der Gemeinden - als Download (PDF-Datei) im 
Internet unter www.rvf.de 
 
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 3. Dezember 2014 wurden an folgenden Messpunk-
ten Geschwindigkeitsmessungen (Laser-Lichtschranke) vom 
Landkreis durchgeführt:

Messpunkt: OT Mengen, L 187
Einsatzzeit: von 5:46 Uhr bis 11:21 Uhr
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h
Gemessene Fahrz.: 1003
Beanstandungen: 98
Höchstgeschw.: 109 km/h
Am 3. Dezember 2014 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen
(Radar) vom Landkreis durchgeführt:
Messpunkt: OT Leutersberg, OD
Einsatzzeit: von 15:00 Uhr bis 17:25 Uhr
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h
Gemessene Fahrz.: 620
Beanstandungen: 26
Höchstgeschw.: 64 km/h

Am 3. Dezember 2014 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen
(Radar) vom Landkreis durchgeführt:
Messpunkt: Basler Straße
Einsatzzeit: von 17:52 Uhr bis 19:42 Uhr
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h
Gemessene Fahrz.: 880
Beanstandungen: 32
Höchstgeschw.: 56 km/h
  

 

Kindertagespflege in Schallstadt 

Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden 
 
Liebe Eltern, 

Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Fünf aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagespflege an. 

In der Kindertagespflege findet Betreuung in kleinen, indivi-
duellen und flexiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 
stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-
mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 
So kann flexibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 

werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-
rufliche Situation der Eltern angepasst werden. 

Die Kindertagespflege wird durch die öffentliche Jugendhilfe 
gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 
denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 

Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die Ge-
meinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kinder, Tel. 
0761/5899908, kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de 
 
 

umwELT

 

WEIHNACHTSBAUM-SAMMLUNG 

Der Maschinenring Breisgau führt am Donnerstag, 8. Januar 
2015 ab 8.00 Uhr eine Weihnachtsbaum-Sammlung durch.  
Damit Ihr Baum mitgenommen werden kann, ist es wich-
tig, dass Ihr Baum 
–  rechtzeitig  zur Abfuhr am Straßenrand und für die Ein-

sammler gut sichtbar bereit gestellt, und 
– vollständig abdekoriert ist.  
Die Landwirte des Maschinenrings, die die Sammlung durch-
führen werden, sind angewiesen nicht vollständig abge-
schmückte Bäume stehen zu lassen. Nicht mitgenommene 
Weihnachtsbäume sind dann vom Eigentümer selbst zu ent-
sorgen oder auf einer Grünschnitt-Annahmestelle der ALB 
sauber abzugeben.  
Falls Sie noch Fragen haben, rufen Sie an: 
Abfallberatung des Landkreises  ( 0761/2187-9707 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 

Die Abfallwirtschaft  
Landkreis-Hochschwarzwald informiert: 

Die Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen des 
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald an Weihnachten/
Neujahr gestalten sich wie folgt: 
 
–  Die Regionalen Abfallzentren Breisgau und Hoch-

schwarzwald sowie der Recyclinghof Müllheim sind 
am 24.12., 27.12. und am 31.12.2014 geschlossen.  

–  Die Erdaushubdeponien Bollschweil und Breisach 
–  Hochstetten sind vom 24.12.2014 bis einschließlich 

11.01.2015 geschlossen.  
–  Die Breisgaukompost GmbH in Müllheim ist vom 

24.12.2014 bis einschließlich 06.01.2015 geschlossen.  
–  Die TREA Breisgau ist am 24.12.2014 und  

am 31.12.2014 von 7 - 12 Uhr geöffnet.  
Außerdem ist die 
–  Grünschnitt- und Erdaushubdeponie im Ortsteil 

Mengen am 27. Dezember 2014 und 3. Januar 2015 
geschlossen 
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mülLTERMINE
 

Abfuhrtermine 

Montag, 15. Dezember  2014 Restmüll 
Mittwoch, 17. Dezember 2014 Biotonne 
Montag, 22. Dezember 2014 Gelber Sack  
Alle Termine finden Sie auch in Ihrem Abfallkalender! 
Grünschnittdeponie Mengen Öffnungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
  

FuNDSAchEN
 
Im Rathaus in der Ortsverwaltung Mengen 
kann abgeholt werden:  
1 schwarze Damen Schnürstiefelette 
 
  

StANDESAMT
 

Geburtstage 
Unsere Glückwünsche gelten: 

Frau Margrit Mittelstädt, Ebringer Straße 4 
zum 73. Geburtstag am 13. Dezember 2014 
 
Frau Hilda Rupp, Lindenstraße 10 
zum 91. Geburtstag am 15. Dezember 2014 
 
Herrn Wilhelm Emil Meier, Löwengasse 1 
zum 81. Geburtstag am 16. Dezember 2014 
 
Herrn Manfred Peter Jakob, Rathausstraße 1 
zum 74. Geburtstag am 17. Dezember 2014 
 
Herrn Manfred Darge, Kaiserstuhlstraße 4 
zum 75. Geburtstag am 19. Dezember 2014 
 
Frau Helga Meyer, Steingasse 1 
zum 75. Geburtstag am 19. Dezember 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
 
 
 

SozIALE EINRIchTUNGEN

cAritASverbAND

Ein Elterntraining für Eltern, Mütter und 
Väter ....damit der Familienalltag noch 
besser gelingt. 
Termine 2015 - Abendgruppe 
(19.30 – 21.30 Uhr) 
Montag: 19.1., 26.1., 02.2., 09.2., 23.2.. 
Kursleitung: Maria Holtmann 

Kosten: 50 € für Einzelne, 80 € für Paare, 7,50 € Elternhandbuch 
Auf Nachfrage kann Ermäßigung vereinbart werden.  
Ort: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. 
Jugendliche, Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, 
Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg  
Anmeldung: Tel.: 0761 – 89 65 461  
Email: eb-fr@caritas-bh.de 
Nähere Infos: www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 
 

AuS DEN kITAS

kitA meNgeN
 

Der Nikolaus war da! 

Anlässlich des Adventsfensters bei Familie Pfistner am 06. De-
zember, hat sich der Nikolaus Zeit genommen und kam auf 
einen Besuch vorbei. Nach einem kurzen Gedicht und dem 
Nikolaus-Lied erschien der Nikolaus nach mehrmaligen NI-
KOLAUS – Rufen der Kinder. Mit großen Augen und etwas 
Ehrfurcht traten die Kinder zum Nikolaus und kamen mit ihm 
ins Gespräch. Bevor er sich verabschiedete bekam jedes Kind 
noch einen Apfel. Nach einem weiteren Lied und einer kurzen 
Geschichte konnte man leckere Kuchen, Glühwein und Kin-
derpunsch in weihnachtlicher Umgebung genießen.  
Vielen Dank 
– an Familie Pfistner für die spontane Kooperation 
– beim Nikolaus für seine Zeit und für die Äpfel  
Der Elternbeirat der Kita Mengen 
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SchULE

AlemANNeNSchule

Einladung 
zu unserer Weihnachtsfeier am  

Donnerstag, den 18.12.2014, um 17.00 Uhr 

möchten wir alle interessierten Gemeindemitglieder herzlich 
einladen. Bei unserem musikalischen Krippenspiel „Auf einmal 
ist uns der Himmel ganz nah“ können Sie sich auf Weihnachten 
einstimmen. Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat, so 
dass Sie sich auf einen entspannten Abend freuen können. 
 

Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr. 
Die Kinder und Lehrerinnen der Alemannenschule Mengen 

 
 
 

FörDerkreiS Schule SchAllStADt

Das Kinderkino kommt wieder in die Schule! 

Der Förderkreis Schule Schallstadt e.V. 
präsentiert im Musiksaal der Johann-
Philipp-Glock-Schule am  
Samstag, 13.12.2014, 15:00 Uhr 
Mein Freund Knerten  
Spielfilm Norwegen 2009 
Dauer 76 Min., FSK: ab 0  
Der kleine Lillebror, der vor kurzem 
mit seiner Familie aufs Land gezogen 
ist, findet auf dem Land nur schwer 
Anschluss bei Gleichaltrigen. Also 
erklärt er kurzerhand einfach einen 
Zweig als seinen neuen Spielkame-
raden und tauft das sprechende Stück Holz auf den Namen 
„Knerten“. Mit seinem neuen treuen Begleiter erlebt der klei-
ne Junge aufregende Abenteuer. Selbst für die kompliziertes-
ten Lebenslagen und Alltagsprobleme findet das unschlag-
bare Duo eine Lösung - ob das Geld zur Hausreparatur fehlt, 
Ameisen sich durch die Wände fressen, der Vater als Damen-
wäsche-Vertreter nichts verkauft oder Bruder Phillip erste Lie-
beserfahrungen sammelt. 
 
Eintritt frei!! 
Eltern herzlich willkommen! 

JugeNDmuSikSchule

Telefonische Sprechstunde  
der Jugendmusikschule 

Die telefonische  Sprechstunde der Jugendmusikschule Süd-
licher Breisgau e. V. findet dienstags von9:00 Uhr bis 10:00 
Uhr statt. Sie erreichen die Bereichsleiter, Bernd Schäfer, te-
lefonisch unter der Tel. 07633/ 9 38 66 00. Auf Wunsch kann 
selbstverständlich auch ein separater Gesprächstermin ver-
einbart werden. 
 
 
 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNDe meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

 

Gottesdienste:   

Sonntag, 14. Dezember 2014 
10.00 Uhr Themengottesdienst Syrien (Pfr. Andreas Goerlich) 
und mit den Taufen von Leon Fischer und Rafael Marzen (Pfr. 
Bösenecker) in Mengen 
 
14.00 Uhr Adventskaffee im Martin-Luther-Haus 
 
Sonntag, 21. Dezember 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
 

Unsere Weihnachtsgottesdienste 

Mittwoch. 24. Dezember 
16.00 Uhr Kindergottesdienst mit Weihnachtsspiel, 
Kirche Mengen 
16.00 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche St. Stephan, 
Bremgarten 
18.00 Uhr Christvesper HeiligAbend, Kirche Mengen 
22.30 Uhr Spätgottesdienst Ev. Kirche Wolfenweiler  
Donnerstag, 25. Dezember   
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim  
Freitag, 26. Dezember 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen 
mit dem Frauenchor Mengen 
 

Tannenreisigverteilaktion am 29.11.2014:  
Herzlichen Dank! 

Liebe Mengener, 

ein ganz herzliches Dankeschön von der Jugendabteilung 
des SC Mengen und den Konfirmanden für Ihre großzügigen 
Spenden anlässlich der Tannenreisigverteilaktion am 29. No-
vember! Ein besonderer Dank Herrn Förster Jürgen Bucher für 
das wegnahe Fällen reisighaltiger Tannen am Schönberg und 
natürlich dem Ernteteam mit Heinz Fiand, der wieder Traktor 
und Wagen zur Verfügung gestellt hat, Wolfgang Elmlinger 
und Edgar Dettling. 
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Adventskaffee 30.11.2014 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle fleißigen Kuchen-
spender und alle fleißigen Hände, die wieder zu einem gelun-
genen 1. Advents-Nachmittag beigetragen haben. Ein aus-
führlicher Bericht folgt im nächsten Martinsruf. 
 

Lebendige Adventszeit in Mengen 

Wir laden alle Kinder und Erwachsenen des Dorfes herzlich 
ein zu unserer „lebendigen Adventszeit in Mengen“ am  
Fr, 12.12. 18.00 h  
Adventsfenster im Bücherzimmer des Pfarrhauses, 
Hauptstr. 42  
Sa, 13.12. 15.00 h  
adventliches Bürgercafé mit Bastelangebot. 
Ev. Gemeindesaal, Hauptstr.42  
So, 14.12. 18.00 h
Adventsfenster bei Familie Engler, Hauptstr. 27  
Do, 18.12. 18.00 h
Adventsfenster bei Familien Kromer, Salzstr. 11  
Fr, 19.12. 18.00 h
Adventsfenster bei Familien Engler  Rausch, 
Alter Bienger Weg 4 (Aussiedlerhof )  
Sa, 20.12. 18.00 h
Adventsfenster bei Familie Kiechle, Schäferstr. 1  
So, 21.12. 18.00 h  
Turmbläser des Musikvereins Mengen vor der Kirche  
Die Adventsfenster finden im Freien statt, deshalb bit-
te warm anziehen und eine Tasse, ein Windlicht oder 
eine Laterne mitbringen. Die Aktion “lebendige Advents-
zeit in Mengen“ wird unterstützt und getragen von der 
Ev. Kirchengemeinde Mengen-Hartheim und der Gruppe 
„Ortsmitte“ des Bürgerforums Mengen. 
 
Konfirmanden:  
Konfirmandenunterricht : mittwochs 15.30 Uhr – 17.00 Uhr im 
Gemeindesaal in Mengen 
 
Bücher-Tauschzimmer 
Vorlesestunde im Advent, Freitag 19.12.14 15.30-16.30 Uhr 
Ingeburg Kohlhardt und Ulrike Sals lesen adventliche und  
weihnachtliche Geschichten. Doris Ludwig richtet im An-
schluss einen schönen Adventskaffee in vorweihnachtli-
cher Atmosphäre aus. Sie sind herzlich eingeladen! 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 

evANgeliScheS PFArrAmt 
wolFeNweiler-SchAllStADt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

 

Gottesdienste: 

Sonntag, 14.12.14 3. Advent 

09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikant Prenzlin) 
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle 
in Pfaffenweiler 
 
Sonntag, 21.12.14 4. Advent 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Moto-poh) 

Herzliche Einladung zum Adventskonzert: 

Der katholische Kirchenchor St. Columba Pfaffenweiler, die 
evangelische Kantorei Wolfenweiler und der ökumenische 
Kinder- und Jugendchor laden ein zum ökumenischen Ad-
ventskonzert am Sonntag, den 14.12, um 17:00 Uhr in die 
evangelische Kirche Wolfenweiler. Die Chöre präsentieren 
sich unter der Leitung von Eva Schuler und Ingrid Heinrich mit 
ein- bis achtstimmigen Chorwerken von Mendelssohn, Bach, 
Dowland, Rutter und weiteren Komponisten. Ein besonderes 
Erlebnis wird ein Werk bieten, welches von allen drei Chören 
erklingen wird. Alle Mitwirkenden freuen sich über viele Zu-
hörerinnen und Zuhörer. Der Eintritt ist frei. 
 

Einladung zum lebendigen Adventskalender 
2014 in Schallstadt – Wolfenweiler – Leutersberg 

Wir freuen uns, wenn auch in diesem Jahr möglichst viele Men-
schen sich mit ihrer Laterne am Abend auf den Weg machen. 
Alle sind eingeladen, Alt und Jung, Familien und Einzelperso-
nen, Kirchennahe und –ferne, einfach Jedermann! Der lebendi-
ge Adventskalender findet jeweils um 18.30 Uhr statt am  
12. Dezember: Senioreneinrichtung Haus Batzenbergblick, 
Basler Str. 84, Schallstadt  
13. Dezember: Familien Zipfel und Schauer, 
Schönbergstr. 27, Am Glöckle in Leutersberg  
14. Dezember: Familie Merklin, 
Baslerstr. 6, Leutersberg  
15. Dezember: Kita „Käppele“, 
Am Käppele 2, Schallstadt  
16. Dezember: Kath. Kirchengemeinde St. Blasius, 
Auf der Viehweid 2, Schallstadt  
17. Dezember: Trachten- und Volkstanzgruppe bei Fam. 
Ingold, Baslerstr. 65, Wolfenweiler  
18. Dezember: Rejoice Chor, 
vor dem ev. Gemeindezentrum, Wolfenweiler   
19. Dezember: Im Pfarrhof des ev. Pfarrhauses, 
Kirchstr. 10, Wolfenweiler 

Meditatives Tanzen 
Tanzend neue Lebensfreude entdecken, 
und in Bewegung kommen mit Leib, Seele und Geist.  
Montag, 15.12. Advent- und Weihnachtstänze 
von 19.30 – 21.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Leitung Maria Balsam (Tel. 6650)  
Weitere Termine: 
19.01. Alles Gute zum Neuen Jahr 
23.02. Schalom – Tänze aus aller Welt 
16.03. Wunderbarer Frühling 

Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 12. DEZEMBER 2014

10

„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Leitung: Ingrid Heinrich 

Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 

Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 Uhr
im Evang. Gemeindehaus 

Die Kantorei steht unter der Leitung von Frau Ingrid Heinrich.
 
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 

Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 

Der Rejoice Chor singt für Asylanten  
und Obdachlose 

am Samstag, 13. Dezember von 12 bis 13 Uhr singt der 
Rejoice Chor in Freiburg auf der Kaiser Josefstrasse vor dem 
Geschäft Pimkie zu Gunsten der Weihnachtsfeier für Asylan-
ten und Obdachlose, die die Heilsarmee an Heilig Abend ver-
anstaltet. Kommen Sie vorbei, spenden Sie, planen Sie dieses 
event in Ihre Weihnachts-Einkaufsaktion mit ein! 

Weihnachtspäckchenaktion 

Gerade in Kriegszeiten wie diesem können Weihnachtsge-
schenke wahre Freudenwunder bewirken. Für viele Kinder, 
bedürftige Familien und verarmte Senioren in der Ukraine ist 
die Grundversorgung zurzeit ein großes Problem. 

Kinderpäckchen: 1xKakao, 1xSüßigkeit,Zahnpasta, Zahn-
bürste, 1xSchreib-/Malset bzw Bastel-/Spielsache,1x Dusch-
gel/Schampoo,1x Kleidungsstück (neuwertig) 

Familien und Senioren: 1 kg Zucker, 1kg Teigwaren, 1 Plas-
tikflache Öl, 500g Margarine, 1 Kakao, 1 Pck. Zitronentee, 1 Ta-
fel Schokolade, 1 Butterkekse, 1 Gemüsesuppe, 1 Schampoo, 
1 Duschgel, 1 Zahnpasta mit Bürste, 1 Mütze oder Schal

Die Päckchen bitte kennzeichnen: Mädchen: M + Alter, Jun-
gen: J + Alter. Senioren: S Familien: F 

Pro Päckchen Transportkostenbeteiligung: 2,50 EURO 
(kein Alkohol, Zigaretten, Seife, Glas) 

Abgabeschluss: Montag, 15. Dezember 2014 

Abgabestellen: 
Familie Schönberger, Lindenstr. 18 Schallstadt: 
Montag und Mittwoch 

Angela Werner, Mühlenstr.14 Wolfenweiler: werktags 

Familie Mißbach, Im Wiedenhut 17 Ebringen: 
Montag und Dienstag 

S‘Einlädele Guntramstraße 58 Freiburg. 

Alternativ zum Lebensmittelpaket können Sie 10 EURO spen-
den, damit wir die gleiche Menge an Lebensmitteln in der 
Ukraine einkaufen können: S‘Einlädele Stichwort:“ Lebens-

mittelpaket“ IBAN DE60 6805 0101 0002 0413 97 SWIFT-BIC: 
FRSPDE66. 

Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 
(außer in den Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Ev. Kirchengemeinde Wolfenweiler 
 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNDe 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

  

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  
Batzenberg-Schönberg 

Samstag, 13.12. 
18:10 Uhr Adventliche Einstimmung zum Gottesdienst 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
3. Adventssonntag, 14.12. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfaffenweiler 
 
Montag, 15.12. 
Die Glocken laden zum ökumenischen Hausgebet im Advent ein: 
„Da werden die Dornen erblühen“ (Texte liegen in den Kirchen aus) 
 
Dienstag, 16.12. 
20:00 Uhr Adventsbesinnung in Schallstadt 
 
Samstag, 20.12. 
18:10 Uhr Adventliche Einstimmung zum Gottesdienst 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
4.Adventssonntag, 21.12. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfaffenweiler 
 

Sternsinger-Aktion 2015 

Auch in diesem Jahr sind die Sternsinger wieder am: Diens-
tag, den  06. Januar 2015 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr in 
unserer Gemeinde unterwegs. Wenn du dieses Jahr dabei 
sein willst dann komm doch am: Freitag den 19. Dezember 
um 16.00 Uhr nach St. Blasius zur Gruppeneinteilung 

Wir freuen uns auf euch. 
Das Sternsinger- Vorbereitungsteam 
 

Adventsstündchen in St. Blasius 

Nach dem Vorabendgottesdienst zum 4.Advent, am Samstag, 
den 20.12. laden die Ministranten von St. Blasius zu einem 
Adventsstündchen in den Gemeindesaal ein. Bei leckerem 
Punsch, Plätzchen, Musik und Geschichten lässt es sich ge-
mütlich sitzen und das genießen, was Advent eigentlich sein 
soll: die Zeit, Atem zu holen und sich mit anderen auf die An-
kunft des Gottessohnes in unserer Welt einzustimmen. 
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Firmung 2015 

Vom 26.-28. Juni 2015 wird in unserem Dekanat das Sakra-
ment der Firmung gefeiert. In unserer Seelsorgeeinheit ist die 
Firmung am
• Freitag, den 26. Juni um 17:00 Uhr in Kirchhofen 
• Samstag, den 27.Juni um 17:00 Uhr in Schallstadt und am
• Sonntag, den 28. Juni um 9:00 Uhr in St.Ulrich

In den letzten Tagen wurden alle Jugendlichen, die im Zeit-
raum von 01.09.1997 – 31.08.1999 geboren sind (und in den 
Unterlagen der Pfarrbüros aufgeführt sind), angeschrieben 
und zu einem Informationsabend eingeladen. Wer keine Ein-
ladung erhalten hat und mindestens die 10. Klasse besucht, 
melde sich bitte in einem der Pfarrbüros. Firmung ist aber 
nicht nur ein Sakrament für Jugendliche. Wer älter ist, sich für 
dieses Sakrament interessiert bzw. gefirmt werden möchte, 
wende sich bitte ebenfalls an eines der Pfarrbüros. 
 
 

 

kAtholiSche kircheNgemeiNDe 
Freiburg-tuNiberg
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienste: 

Samstag, 13.12. 
17.00 Glocken läuten den 3. Adventssonntag ein 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
für Desiré und Ruth Bohn, für Philipp und Frieda Schopp
und für Leo und Margarete Merk 
 
Sonntag, 14.12. 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
für Magda Theilacker 
10.30 Kindergottesdienst (Mu) 
18.00 Bußfeier (Wa) 
 
Montag, 15.12. 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
19.00 offene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet 
(St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus 
 
Dienstag, 16.12. 
16.30 Üben der Lieder für das Krippenspiel in Munzingen 
im Miniraum im Pfarrzentrum (Mu) 
18.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (Mu) 
für die Verstorbenen der Fam. Swienty und Angehörige 
und im besonderen Anliegen 
 
Mittwoch, 17.12. 
19.00 Atempause im Advent (ev. Kirche in Tiengen) ökumeni-
sche Andacht 
Gestaltet von Frau Pfrin. Steidel und Team zum Thema 
„Ankündigung der Geburt Jesu“ 
 
Donnerstag, 18.12. 
18.00 Rosenkranzgebet (Mu) 

18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
 
Freitag, 19.12. 
16.30 Probe des Krippenspiels (in St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
 
Samstag, 20.12. 
17.00 Glocken läuten den 4. Adventssonntag ein 
17.00 Wortgottesdienst (Opf) 
anläßlich der Goldenen Hochzeit von Elisabetta 
und Antonio Brunetti. 
(Pfr. Andreas Mair) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
 
Sonntag, 21.12. 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
18.00 Bußfeier (Mu) 

Sternsinger 

Waltershofen
In der Zeit vom 3.1.2015 bis 5.1.2015 tragen 
die Sternsinger den Segenswunsch von Haus zu Haus 

Opfingen
Am 5. und 6.1. 2015 bringen die Sternsinger den Segen 
zu den Menschen in die Häuser 

Munzingen, Mengen, Tiengen
Am 6.1.2012 bringen die Sternsinger den Segen 
zu den Menschen in die Häuser 

Falls Sie in Opfingen, Tiengen, Munzingen oder Mengen woh-
nen und einen Besuch der Sternsinger wünschen, dann mel-
den Sie sich bitte im Pfarrhaus bis spätestens 23.12.2014. In 
den jeweiligen Kirchen (Munzingen und Opfingen) hängen 
Listen zum Eintragen aus. In Waltershofen gehen die Sternsin-
ger von Haus zu Haus. 
 
Pfarrbüro geschlossen: 
Vom 24.12.2014 bis einschließlich 06.01.2014 bleibt das Pfarr-
büro wegen Urlaub und Jahresabschlussarbeiten geschlossen. 
In dringenden Fällen können Sie uns eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter unter Tel. 07664 / 40298-0 hinterlassen. 
 
Kinderchor: 
Probe für das Krippenspiel Dienstag, 16.12. um 17.30 Uhr 
 

HERZLICHE EINLADUNG zum 4.1.2015:  
NEUJAHRSKONZERT  
in der St.Nikolaus-Kirche Opfingen 

Zu Gast ist der Organist an der St. Hedwigskathedrale in Berlin 
Florian Wilkes.  Beginn ist 17 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei. 

Ein herzliches Willkommen zu dem kommenden und wun-
dervollen Orgelkonzert in der St.Nikolaus-Kirche. Zu Beginn 
des neuen Jahres 2015 ein musikalischer Hochgenuss. 

Herr Wilkes ist ein international gefragter Konzertorganist 
und spielte Werke von J.S.Bach, F.Mendelssohn, Ch.Widor. L. 
Vierne und eigene Improvisationen. 

Wir freuen uns auf Sie! 
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NeuAPoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 
 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus. dienstags: 17:00 Uhr 

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
 
 
 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNDArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
 
 
  

verEINE

buND FREUNDE DER ERDE

BUND-Umwelttipp: Global denken -  
Lokal spenden

Kurz vor Weihnachten und dem Jahreswechsel füllen die Brie-
fe von großen Wohlfahrts-, Tierschutz- und Umweltorganisa-

tionen die Briefkästen. An vielen Stellen wird eine sinnvolle, 
wichtige und notwendige Arbeit geleistet und Spenden wer-
den dringend benötigt. Dennoch empfehlen wir den Blick 
auch auf die Anliegen der der „kleinen“ örtlichen und regiona-
len Organisationen zu richten. Gerade die örtlichen Umwelt- 
und Naturschutzorganisationen leisten eine wichtige Arbeit, 
die den Menschen vor Ort auch direkt zugute kommt. Darum 
empfehlen wir: „Global denken - Lokal spenden“. Eine regi-
onale Umwelt-und Naturschutzorganisationen ist der BUND. 
Bewahrender regionaler Naturschutz und engagierter Um-
weltschutz prägt die Arbeit des BUND-Regionalverband Süd-
licher Oberrhein. 
 
 
 

chorgemeiNSchAFt EINTRAchT SchALLSTADT- 
WOLFENWEILER E.V. / MGV 17847 EBRINGEN E.V.
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Fc wolFeNweiler

Ehrungen 

Am Ehrentag des Südbadischen Fußballverbandes (SBFV) 
erhielten 3 Mitglieder des FCW aus den Händen des Bezirks-
vorsitzenden Arno Heger jeweils Verbandsehrungen für ihr 
langjähriges Engagement für den Fußballsport. 

Die Ehrenurkunde des SBFV erhielten Manfred Breßmer und 
Wolfgang Linsenmeier, die Silberne Ehrennadel Mario Zim-
mermann. 

Manfred Breßmer ist seit 1952 Mitglied im FCW. Nachdem er 
seine aktive Laufbahn als Fußballer beendet hatte, begleitete 
er u.a. Vorstandsposten, das Amt des Schiedsrichters, war Ju-
gendtrainer und ist aktuell einer der Maßgeblichen im Team 
der Platzwarte. Beim FCW haben seine Verdienste längst zur 
Goldenen Vereinsnadel sowie zur Ehrenmitgliedschaft ge-
führt. Es freut uns, dass er nun auch die Ehrung durch den 
SBFV erfuhr. 

Wolfgang Linsenmeier ist seit vielen Jahren Mitglied im Ver-
ein, obwohl er zwischenzeitlich mit seiner Familie in Ebringen 
wohnt. Er war lange Jahre Jugendkassierer, im wirtschaftli-
chen Bereich wesentlicher Mitorganisator des inzwischen 19 
mal durchgeführten Jugendturniers sowie des Weinfestes 
und schließlich, Co-Trainer und Betreuer der Frauenmann-
schaften. 

Mario Zimmermann war 8 Jahre lang ein herausragender Ju-
gendleiter sowie erfolgreicher Trainer der Frauenmannschaft, 
die er zwischenzeitlich bis in die Verbandsliga führte. Seit ei-
nigen Jahren ist er Staffelleiter beim SBFV. Aktuell begleitet er 
dort zudem kommissarisch das Amt des Bezirksjugendwartes. 
Der FCW beglückwünscht alle seine geehrten Mitglieder! Wir 
sind stolz auf euch 3, dass ihr nach den „Weihen des Vereins“ 
nunmehr auch die euch gebührende Anerkennung durch 
den SBFV gefunden habt. 

von links nach rechts: Mario Zimmermann, Wolfgang Linsen-
meier, Manfred Breßmer, 1. Vorstand Roland Beckert, Bezirksvor-
sitzender Arno Heger
 

Jahresfeier 

Die FCW-Familie trifft sich zu ihrer im vergangenen Monat 

verschobenen Jahresfeier am Montag, 05.01.2015 ab 19:00 
Uhr in der J-P-G-Halle.  Am Anfang steht traditionell ein klei-
ner Sektempfang. Ab 19:30 Uhr wird die Halle geöffnet. Für 
Speis und Trank ist ausreichend gesorgt. Die Bewirtung über-
nimmt die Metzgerei Armin Meyer. 

Neben den Darbietungen der einzelnen Abteilungen wird 
es Vereinsehrungen, den Auftakt zur Spendenkampagne für 
den Kunstrasen sowie eine Tombola geben. Wir freuen uns 
auf eine gut gefüllte Halle. 
 
Roland Beckert, 1. Vorstand 
 
 

 

FC Wolfenweiler Förderverein  
Weihnachtsbäume für den Kunstrasen 

Die Verantwortlichen des Fördervereins ließen es sich nicht 
nehmen 3 volle Tage lang selbst die Weihnachtsbäume für 
das geplante Kunstrasenprojekt des Vereins zu verkaufen. Der 
Rahmen am Rande des Weihnachtsmarkts der WG Wolfenwei-
ler war dazu ideal. Von jedem verkauften Baum ging der Erlös 
direkt in das Zukunftsprojekt des Fußballvereins – und die Be-
sucher nahmen das Angebot dankend an. Die Aktion war ein 
voller Erfolg.  
 

 
 

Fc wolFeNweiler FRAUENFUSSBALL

Sensationeller Turniersieg in Zürich 

Unsere Fußballerinnen sind mit einer faustdicken Überra-
schung in die Hallensaison gestartet. Auf Einladung des FFC 
Südost Zürich nahmen die Mannschaft am vergangenen 
Sonntag an der 10. Auflage des Frauen-Hallenturnier am Zü-
richsee teil. Die Vorrunde konnte man mit Siegen gegen den 
FC Brugg (2:0) und den FC Schwerzenbach (2:0) und zwei Un-
entschieden (1:1 gegen den FC Baden und 0:0 gegen die Gast-
geberinnen) als Gruppensieger beenden. Mit vier Toren war 
Bianca Salzmann maßgeblich am Erfolg beteiligt. Im Halbfi-
nale wurde es zum ersten Mal spannend – doch 38 Sekunden 
vor der Schlusssirene erlöste Lea Garz die Reisegruppe und 
versenkte den Ball zum 1:0 Siegtreffer im Tor vom FC Dietikon.  
Das Traumfinale aus unserer Sicht – gegen die U17-Juniorin-
nen der Grasshoppers Zürich – bot dann Spannung pur. Der 
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Nachwuchs des Schweizer Spitzenclub dominierte das Finale, 
doch wir hielt mit extremer Laufarbeit und Einsatz phänome-
nal dagegen. Nach der regulären Spielzeit und der Verlänge-
rung hieß es 0:0 – das Neunmeterschießen musste die Ent-
scheidung bringen. Dort hatte unser Team dann die besseren 
Nerven und verwandelten alle 5 Schüsse. Als dann der letzte 
Schuss von Zürich an den Pfosten klatschte war die Sensation 
perfekt – der Seriensieger der letzten 3 Turnierausgaben war 
besiegt. Unser Jubel war riesig und verdient, man hatte ein 
tolles Turnier mit einem mehr als unerwarteten Turniersieg 
beendet. Abwehrchefin Sylvie Zimmermann, die die Defensi-
ve glänzend zusammenhielt, konnte den Pokal von der Präsi-
dentin des FFC Südost Zürich zusammen mit einem großzügi-
gen Gutschein entgegen nehmen.  
 

Das erfolgreiche Team des FC Wolfenweiler: (von links) 

Trainer Mario Zimmermann, Jacky Wilhelm, Selina Becker, 
Larissa Salzmann, Bianca Salzmann, Co-Trainer Wolfgang 
Linsenmeier, Co-Trainer Stephan Teicher 
Knieend (von links) Selina Venturini, Lea Garz, Sylvie Zimmer-
mann und Jenny Fees 
 
 

 

chor meNgeN 1865 E.V.

Herzliche Einladung 

Der Mengener Frauenchor begleitet den Festgottesdienst 
am Fr. den 26.12. 2014, 2. Weihnachtsfeiertag, 10.00 Uhr 
in der Ev. Kirche Mengen, unter der Leitung von Herrn Ralf 
Hennemann. 
 

Voranzeige für Januar 2015 

Die Theatergruppe Mengen-Tiengen , der Chor Mengen und 
der SC Tiengen laden herzlich ein zum Theaterstück: 
 „ Mit Schlafsack und Kamillentee „ 
Ein Schwank in 3 Akten von Regina Rösch  
Die Aufführungstermine: 
Premiere am Samstag, den 03. Januar 2015 , 
Bürgerhaus Tiengen, Beginn 19.30 Uhr 
(Einlass 18.30 Uhr ) Bewirtung Sportclub Tiengen  
Theaterwochenende in Mengen 
am Samstag, den 10. Januar 2015, Festhalle Mengen, 
Beginn 19.30 Uhr ( Einlass 18.30 Uhr ) . 

Sonntag, den 11. Januar 2015, Festhalle Mengen, 
Beginn 15.00 Uhr, ( Einlass 13.30 Uhr ).  
Der Chor wird Sie mit Speisen und Getränken bewirten, 
am Sonntag warten auch Kaffee und ein reichhaltiges Tor-
ten- und Kuchenbuffet auf Sie.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Theatergruppe Mengen-Tiengen, Sportclub Tiengen 
und  Chor Mengen. 
 
 
 
 

kulturvereiN SchALLSTADT E. V.  

Zur letzten Veranstaltung in diesem Jahr lädt der Kulturverein 
Schallstadt am Freitag, 12.12.2014 in die Käppele-Scheune 
ein. Solokünstler an diesem Abend ist der serbische Akkor-
deonist Aleksandar Aleksandrovic, der auf seinem Instrument 
ein klassisches Konzertprogramm mit Werken von Vivaldi, 
Scarlatti, Haydn, Couperin und auch modernere Kompositi-
onen von Kagel und Huber darbieten wird. Aleksandar Alek-
sandrovic schliesst zur Zeit sein Master-Studium an der Mu-
sikhochschule in Freiburg ab, seine Konzertreisen haben ihn 
bereits durch ganz Europa und bis nach China geführt.  
Konzertbeginn ist um 20 Uhr, ein kleiner Imbiss wird wie im-
mer ab 19 Uhr angeboten. Karten (8/6 €) können unter ticket-
kvs@t-online.de reserviert werden, weitere Informationen 
zum Kulturverein Schallstadt finden Sie unter www.kultur-
verein-schallstadt.de. Hinweis: Die angekündigte Matinee am 
Sonntag 14.12.2014 um 11 Uhr entfällt ! 
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lANDFrAueN 

Mengen

Liebe Landfrauen, 

am Samstag, den 13. Dezember 2014 um 14.30 Uhr findet un-
ser gemeinsamer Adventskaffee im Alemannensaal in Men-
gen statt. Wir freuen uns, mit Euch einen gemütlichen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen zu verbringen.  
Wir wünschen Euch und Eurer Familie ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2015. 
 

VORANKÜNDIGUNG: 

Schon heute möchten wir auf den Bezirks-Landfrauentag am 
17.01.2015 in Buchenbach aufmerksam machen. Näheres 
werden wir Anfang Januar 2015 bekanntgeben (Busabfahrts-
zeiten usw.).  
Es grüßen Die Vorstandsfrauen 
 
 
 

muSikvereiN MENGEN

Liebe Musikfreunde! 

Es freute uns sehr, dass so viele Liebhaber, Gönner und Freun-
de des Musikvereins Mengen den Weg in die Mengener Kir-
che gefunden haben. Es hat uns richtig viel Freude und Spaß 
bereitet, vor so einem großen Publikum zu spielen. Besonders 
bedanken möchten wir uns beim Hausherrn Herrn Pfarrer 
Bösenecker für die Überlassung der geheizten Kirche. Wir be-
danken uns bei allen Spendern ganz herzlich.  
Ganz herzlich gratuliert der Verein auch seinen Jungmu-
sikern die das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze 
letzten Samstag erfolgreich abgelegt haben. Dies sind Kim 
Kuhner und Sophia Pfistner (beide Querflöte), Lea Schweizer 
(Trompete), Johanna Fink und Lena Giese (beide Klarinette). 
Herzlichen Glückwunsch!! 
 
Unsere weiteren Termine: 

* 21.12.2014 um 18 Uhr Turmbläser an der Kirche 
*  24.12.2014 um 18 Uhr Begleitung des Gottesdienstes  

zu Heilig Abend 
 

muSikvereiN WOLFENWEILER-SchALLSTADT

Einladung zum Jahreskonzert: 

Wer mag es nicht, wenn es draußen kalt und ungemütlich 
ist und die Tage kürzer werden, es sich mit einem guten Film 
auf dem Sofa gemütlich zu machen? Doch was wären unsere 
Lieblingsfilme ohne ihre Musik, die die Spannung ins schier 
unerträgliche steigert? Die uns berührt und verzaubert? Un-
sere Fantasie anregt? Und manchmal mehr sagt als jeder Dia-
log? Und diese Musik wollen wir Ihnen in unserem diesjähri-
gen Jahreskonzert am 20.Dezember 2014 um 20 Uhr in der 
Johann-Philipp-Glock-Halle präsentieren.  
Wir würden uns freuen Sie zahlreich begrüßen und in die Welt 
von Robin Hood, Miss Marple, James Bond und vielen ande-
ren entführen zu dürfen! Karten sind im Vorverkauf bei jedem 
Musiker und auf dem Wochenmarkt bei Familie Stork zu er-
halten. Auch für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt sein!  
Und sollten Sie noch ein Last-Minute-Geschenk benötigen – 
im kommenden Jahr am 17. Oktober werden wir wieder ein 
German Brass in Ebringen veranstalten und beginnen am 
Jahreskonzert mit dem Kartenvorverkauf! Erhältlich sind die 
Karten für je 30 Euro! 
 
Wann? Samstag, 20. Dezember 2014 – Einlass 19 Uhr, 
Konzertbeginn 20 Uhr 
 
Wo?  Johann-Philipp-Glock-Halle 
 
Eintritt: 7 Euro im Vorverkauf und 8 Euro an der Abendkasse 
 

CINEMACINEMACINEMA
Johann-Philipp-Glock-Halle 

20.12.14  20:00 Uhr

Wolfenweiler-Schallstadt e.V. e.V.

Jahreskonzert

www.mv - schal lstadt .de

Johann-Philipp-Glock-

20.12.14  20:00 Uhr
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SPortclub MENGEN E.V.

Nikolausfeier des SC Mengen 

Am Samstag, den 6. Dezember war es wieder soweit. Der SC 
Mengen feierte mit all seinen aktiven und passiven Mitglie-
der, wie auch mit Freunden und Gönnern seine traditionelle 
Nikolausfeier. Mit einem bunten Programm, das vom Krea-
tivteam rund um dem Jugendleiter Heinfried Schmidt-Jenne 
wieder auf die Beine gestellt wurde, wurden die Anwesenden 
gut unterhalten. Motto des Abends war „ 60 Jahre SC Men-
gen- in 60 Sekunden“, angelehnt an die Spielshow aus dem 
Fernsehen „Die perfekte Minute“. Dabei traten Spieler der ein-
zelnen Mannschaften gegeneinander an und mussten in 60 
Sekunden eine Aufgabe, möglichst fehlerfrei erledigen. Sou-
verän und charmant führten Mathea Jenne und Benny Borgas 
durch das Programm. Nach dem Programmende konnte man 
wieder Lose von der begehrten Tombola erwerben. Gegen 
22:00 Uhr eröffnete auch die allseits beliebte Nikolausbar. Der 
SC Mengen bedankt sich bei allen Besuchern der Feier und 
bei allen Helfern vor und hinter der Kulissen für ihre Unter-
stützung. 
 

Termine: 
Dienstag, den 16. Dezember 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule  
Mittwoch, den  17. Dezember 2014 
AH19:15 Uhr Training   
Donnerstag, den 18. Dezember 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
 
Homepage: im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöffnet. Am Dienstag und Mittwoch spielt  
ist Bundesliga-Wochentagsspieltag SCF in München. 
 
 

turNvereiN WOLFENWEILER-SchALLSTADT

Tischtennis-Ergebnisse 

Herren 

TV Schallstadt I  - FSC Biengen 8:8  
Zum Schluss ging unserer Mannschaft etwas die Luft aus! 
Denn zwischenzeitlich führten wir schon 6:3. Trotzdem ist 
das Ergebnis letztens gerecht, zumal mehr als die Hälfte al-
ler Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Andreas Meier 
blieb als einziger im Einzel und Doppel ungeschlagen.  
Die Zähler  für Schallstadt: 
Doppel: Lupberger/Kabis u. Meier T./Meier A. je 1x 
Einzel: Meier A. 2x, Lupberger, Rathje, Kaltenbach &  Meier T je 1x,  
 
TV Schallstadt II -  Merdingen II 4:9   
Das war knapper als es das Ergebnis vermuten lässt! 
Ohne die etwas unglücklichen Niederlagen von Dieter Neu-
mann und Helmut Günter wäre es noch ganz eng geworden, 
zumal dann auch noch der Sieg von HassanCelik in die Wer-
tung gekommen wäre. 

Die Punkte für Schallstadt: 
Doppel: Neumann/Arnold 1x 
Einzel:  Arnold, Lupberger u. Celik  je 1x, 
 
BW Wiehre V  -  TV Schallstadt II 7:9 
Mit etwas Glück gegen einen quasi gleichstarken Gegner! 
Das war ein hochdramatisches Spiel beim sympathischen 
Gastgeber. Matchwinner waren zum einen  Dieter Neumann, 
der beide Einzel und mit Klaus Arnold auch beide Doppel 
gewann, sowie unser unteres Drittel, das alle 4 Punkte holte.  
Die Zähler für Schallstadt: 
Doppel: Neumann/Arnold 2x 
Einzel: Neumann, Günter u. v.Rotteck 2x, Arnold 1x 
 

vereiN Für DorFgeSchichte

„VfD aktuell“ -  Neues Mitteilungsheft Nr. 16

Es ist soweit: Rechtzeitig vor Weihnachten hat der Verein für 
Dorfgeschichte das neue Heft (mit 77 Seiten schon fast ein 
kleines Büchlein) mit einer 
abwechslungsreichen Mi-
schung von wissenschaft-
lich orientierten Informatio-
nen und Beiträgen „für das 
Herz“ herausgebracht. Aus 
gegebenem Anlass sind in 
diesem Heft auch  mehrere 
Zeitzeugen aus dem 1. und 
2. Weltkrieg zu Wortge-
kommen, deren Berichte 
über Krieg, Vertreibung 
und Flucht für unsere Ge-
neration und die Nachwelt 
so wichtig und vielsagend 
sind. Neben Vereinsnach-
richten und Advents- und Weihnachtsgeschichten werden 
noch folgende Themen behandelt: 
• Nachruf für Pfarrer i. R. Traugott Heuser 
• Heuernte auf den Haslacher Matten 
• Hebammen 
• Berner in Mengen 1648 - 1680 
• Wolfenweiler - Heimatstube 
• Geschichten aus dem Söldener Wald 
• Flurneuordnung 1985 -  1995 
• Dr Meiseheiner  
Das Heft wird an folgenden Stellen zum Preis von Euro 
5,00 angeboten: 
Rathäuser Schallstadt und Mengen 
Metzgerei-Restaurant Meyer, Steingasse 1, Schallstadt 
Metzgerei Schmidt, Hauptstr. 32, Schallstadt-Mengen 
Anita Danner, Steingasse 40, Schallstadt-Wolfenweiler 
Leonhard Siegwolf, Beim oberen Bäumle 4, Schallstadt-Mengen 
Es lohnt sich wirklich, dieses kostbare Heft zu kaufen, 
das sich auch als kleines Weihnachtsgeschenk anbietet.  
Ein  herzliches Dankeschön  geht an alle, die uns für dieses 
Heft einen Artikel zur Verfügung gestellt und im nunmehr zu 
Ende gehenden Jahr 2014 unsere Vereinsarbeit in irgend ei-
ner Weise unterstützt haben.
Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern unseres Ver-
eins sowie allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Ge-

Verein für Dorfgeschichte 
Schallstadt – Mengen - Wolfenweiler e.V. 

 

 

 

VfD aktuell 

Mitteilungsheft Nr. 16 

November 2014 

 

Erste alamannische Siedler: So könnte die Siedlung von Mengen  im frühen Mittelalter 

ausgesehen haben (Lehrtafel: Frühe Alamannen in Mengen) 
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meinde wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und gesegnetes Jahr 2015. 
Der Vorstand 

 

PArTEIEN / WähLERVEREINIGUNGEN

In der Vorweihnachtszeit wollen wir unseren monatlich statt-
findenden Bürgerstammtisch ausfallen lassen. Das nächste 
Zusammentreffen im neuen Jahr findet voraussichtlich am 21. 
Januar 2015 im Gasthaus „Ochsen“ statt. Wir werden wieder 
über das Mitteilungsblatt dazu einladen.  
Allen Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir eine frohe 
Adventszeit, ein gesegnetes Fest und alles Gute für das 
kommende Jahr 2015.   
Ihre „Grünen“ im Gemeinderat 
Karin Müller-Sandner, Ulrike Sals, Wolfgang Perach, 
Hajo Frings 
 

SoNSTIGES
 

 
Das Offene Bürgerforum Ortsmitte Schallstadt lädt die Bür-
gerschaft von Schallstadt ganz herzlich ein, sich im Rahmen 
der 5-teiligen Themenreihe „Mittendrin“ an der Gestaltung 
der Ortsmitte aktiv zu beteiligen: 
Montag, den 15.12.2014 um 20 Uhr  
in der Käppelescheune 
Thema „Jugend in Schallstadt“ 

Was für einen Ersatz brauchen wir für das „Häusle“ (Jugend-
raum)? Welche Chancen und Möglichkeiten bietet hier die 
Neugestaltung der Ortsmitte? Wie können Jugendliche in 
den Prozess einbezogen werden?  
Bringen Sie Ihre Ideen ein! 

 
Bitte schon vormerken:

Montag, den 12.01.2015 um 20 Uhr in der Käppelescheune 
Thema „Altwerden in Schallstadt“
 
Für das Offene Bürgerforum Ortsmitte Schallstadt 
Susanna Graf 

Für TV-Kabelnutzer 

Bei Nachfragen zu Ihrem Kabel-Anschluss oder insbesondere 
bei Störungen erhalten Sie Auskunft bei folgenden Stellen:  

Ortsteile Schallstadt und Wolfenweiler: 
KabelBW 
Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG 
www.kabelbw.de 
Kundenservice: 01 80 5  88 81-50 
Fax: 01 80  5  88 81- 51 
Email: kundenservice@kabelbw.de  
Ortsteil Mengen:  
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co. KG 
Kundenservice: (0 18 05) 22 16 16

Nächstes 

Dorfcafé
Samstag, 13. Dezember

ab 15.00 Uhr  

im Pfarrgemeindesaal Mengen

Kaffee + Kuchen

vorweihnachtliche Geschichten

Basteln + Singen

FOR       M
MENGEN

BÜRGER

Bild: © by angieconscious_pixelio.de

 
  
 

«Weihnachtslob» - eine Alternative für den 
24.12. 

In der St. Erentrudiskapelle auf dem Tuniberg in Freiburg-
Munzingen wird an Heilig Abend um 23 Uhr wieder eine 
alternativ-besinnliche Feier angeboten. Dieses «Weihnachts-
lob» ist ausgerichtet auf jene, die eine Alternative suchen für 
die herkömmliche Christmette oder Familien-Krippenfeier. In 
einer circa halbstündigen Besinnung widmet sich das dies-
jährige Weihnachtslob dem Thema «Engel ohne Flügel», um 
durch diesen Aspekt das Staunenswerte dieser ‹Nacht aller 
Nächte› zu entdecken. Im Anschluss an diesen ‹anderen Got-
tesdienst› kann man an der Feuerstelle vor der Kapelle noch 
bei Glühwein verweilen und miteinander ins Gespräch kom-
men. Die Organisation und Durchführung liegt in den Händen 
von Rudolf und Angelika Vögele sowie weiteren Mitarbeitern 
der Pfarrei St. Stephan. 



Ehrenkirchen-Norsingen
Neu renovierte 2-Zi.-ELW

mit EBK, 42 m² mit 15 m² Freisitz zum 01.01.15 zu
verm., Tel. 07633-9394670 H.Knoch@gmx.net

3-Zimmerwohnung (ca. 83 qm)

zum 1.2.2015 in Schallstadt-Wolfenweiler 
zu vermieten.

Miete 600,00 EUR plus Garage, NK u. Kt.

Telefon 0761 / 48 41 69

Reben zzu ppachten ggesucht
Junger Familienbetrieb sucht Reben zu pachten.

Ihre Angebote bitte unter Tel. 0177-8348385

Zuverl. Prospektverteiler
(mind. 13 Jahre) 

für Wolfenweiler gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr
Tel.: 07822 4462-0 � E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

07664 6531

Das familiengeführte Bestattungsunternehmen

Danke
Allen, die uns in vielfältiger Weise ihre Anteilnahme 

am Tode unseres Bruders, Schwagers und Onkels

Johannes Wölke
erwiesen haben, sagen wir herzlichen Dank.

Paul und Brigitte Wölke und alle Angehörigen

DHH oder Bauplatz für DHH
von privat zu kaufen gesucht.

Telefon 0761/806018 oder theodorschneider@web.de



WINZERGENOSSENSCHAFT WOLFENWEILER EG

79227 SCHALLSTADT-WOLFENWEILER

TELEFON 0 76 64 / 40 30-0  www.wg-wolfenweiler.de

Weinmarkt
vom 21. Nov. - 24. Dez. 2014

Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr durchgehend

Samstags  9.00 - 16.00 Uhr durchgehend!!!

Günstige Sonderangebote, z.B. Karton à 6 Flaschen

2013er Batzenberg Gutedel
Qualitätswein - auch trocken - Literfl. 18,00

2013er Spätburgunder Rotwein 
Qualitätswein - auch trocken - Literfl. 24,00

2013er „Weißer Wolf” Gutedel
Qualitätswein - trocken 0,75 Ltr. 18,00

2013er Batzenberg Chardonnay
Kabinett trocken 0,75 Ltr. 27,00

2013er Batzenberg Muskateller
Qualitätswein 0,75 Ltr. 27,00

2013er “Schwarzer Wolf” 
Spätburgunder Rotwein
Qualitätswein trocken 0,75 Ltr. 33,00

2013er Pinot Blanc Sekt oder
Pinot Rosé Sekt -brut- 0,75 Ltr. 35,00

Weihnachtswunsch: Wir haben große Nachfrage und
suchen bald oder später 1-2-Familien-Haus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Grundstück sowie Eigentumswohnungen

zum Kauf.
Kostenfrei   seriös   diskret

Z-IMMO Dieter Zeidler, Bad Krozingen-Hausen
Telefon 0 76 33 / 1 21 89

Mengen, top mod. 3-Zi.-EG-Souterrain-Whg.
115 m² Wfl., Bj. 94, KM 950,- + EBK + gr. Garten + Stellplatz, 127 kWh

(m²*a) Verbrauch + 2,38 % v. KM inkl. MwSt. Mieterprov., 

Tel. 07664 - 4026114



Hochwertiger Massagestuhl
per Knopfdruck elektrisch in gewünschte Position vom
Nacken bis zu den Füßen verstellbar. Probemassage

möglich, für Selbstabholer 800,- Euro, Tel. 07664/8316

Fachfußpflege medizinischer Art 26,-- 

Basler Landstraße 64A
79111 Freiburg - St. Georgen

Telefon 0761 - 494348

Zur Unterstützung suchen wir ab sofort in Vollzeit

�  Bürokauffrau / kaufm. Mitarbeiter (w/m)

für die Besetzung unseres Empfangsbereiches sowie für die

Ausführung vielfältiger Aufgabengebiete im Bereich der

Buchhaltung und des Personalwesens, in einem Vollzeit-

beschäftigungsverhältnis.

Die ausführliche Tätigkeitsbeschreibung und Profilanforderung

sowie viele Informationen über unser Unternehmen finden Sie

auf unserer Homepage www.pimicos.ws

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen

mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermin sowie Ihrer

Gehaltsvorstellung, gerne auch per E-Mail an:

PI miCos GmbH � Personalabteilung  �  Freiburger Str. 30

79427 Eschbach  �  h.amelung@pimicos.com �   www.pimicos.com

GmbH



Wir kommen in Mode !!!

TAIFUN passport fransa
ASKARI  PIONEER

LEBEK
... chice, bequeme Mode

für Damen und Herren

Geschenkidee -
Freude schenken mit
einem MODEGUTSCHEIN

Regina Dischinger, Hauptstraße 32a, 79227 Schallstadt-Mengen, Tel.: 07664/34 19

Elektro-Installationen

TV-Antennen-Montage
digital + HDTV

Tunibergstr. 13

Schallstadt-Mengen

Tel. 0 76 64/24 23 od. 59 04 63

Mobil 01702886996



Breisgauer Straße 53 � 79110 Freiburg-Lehen

Zum Jahreswechsel danken wir allen Kunden

und Freunden unseres Hauses.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 

ein gesundes, glückliches neues Jahr.
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Gasthaus Adler
Offnadingen

Tel. 07633 33 32 � www.adler-offnadingen.de
Montags geschlossen

HerHerzhafte Schlachtplattezhafte Schlachtplatte
NEU: Freitag, 12.12. und Samstag 13.12. ab 17 Uhr
und Sonntag, 14.12. von 12 - 13.30 und ab 17 Uhr

-------------------------------------------------------------------------------

knusprige Enten (nur auf Vorbestellung)

Auf Ihr Kommen freut sich das Adler-Team


